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Vom 1. Juni bis 16. Oktober neue Sonderausstellung im Schweizer Hof:  „DIE AUGEN DES HAUSES“
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag von 11 bis 17 Uhr. Gruppenführungen (ab 10 Personen) nach Voranmeldung (Tel. 07252-583710) auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten. Eintritt  frei.

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 

den 28.06.2011 um 18.00 Uhr im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 Mi-
nuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung

1.  Bericht der Geschäftsführerin Andrea Laib zu Aktivitäten des 
Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V. (mündlicher Bericht)

2.  Kindertageseinrichtungen in Bretten;
 -Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes und des Be-

darfsplans für die Kleinkindbetreuung der Stadt Bretten
3.  Kindertageseinrichtungen in Bretten;
 - Neufassung der Entgeltordnung für den städtischen Kinder-

garten
4.  Ganztagsgrundschule an der Grund- und Hauptschule Diedels-

heim (Schwandorf-Grundschule);
 - Erlass der Benutzungsrichtlinien und Entgeltordnung
5.  Grund- und Hauptschule Schillerschule;
 - Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
 - Vergabe der Brandmelde- und ELA-Anlage
6.  Sanierungsgebiet „Knittlinger Berg“;
 - Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung
 - Vergabe von Ingenieurleistungen
7.  Wohngebiet „Wössinger Weg“;
 - Vergabe der Erschließungsträgerschaft und der Ingenieurlei-

stungen
8. Bürgschaftsübernahme für ein Darlehen der Stadtwerke Bretten 

GmbH
9.  Produktbezug aus fairem Handel ohne Kinderarbeit;
 - Information über die künftige Bauvergabepraxis bei der Stadt 

Bretten

Offenlage

10.  Neuflizer Platz Neibsheim, Umbau/Verbesserung;
 - Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Oberbürgermeisters 

über die Vergabe der Stahl-, Metall- und Glasbauarbeiten
11.  Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinde-

rates gefassten Beschlüssen

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeindera-
tes, des Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien 
und die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Martin Wolff, Oberbürgermeister

Ein Jubiläum der Leistungen: 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Bretten
Ein Wochenende voller Geschichte und Geschichten • Gegenwart: Engagement gewürdigt • Verdiente Ehrung

Von Salutschüssen der Bürgerwehr begleitet, wurde am Freitag, 17.  
Juni das 150jährige Jubiläum der Feuerwehr Bretten, Abteilung Bret-
ten, begangen. Beim anschließenden Empfang der Stadt gratulier-
ten die Stadt und der Landkreis, der Kreisfeuerwehrverbands, die 
befreundeten Feuerwehren aus Hemer, Condeixa und Wittenberg-
Apollensdorf sowie die Sparkassen-Versicherung. 

„Die Kameraden gehen für unser 
Gemeinwesen durchs Feuer“, stellte 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
in Würdigung der vergangenen 
Dienste der Feuerwehr zu Beginn 
fest. Dabei stelle sich das heutige 
Aufgabengebiet immer komplexer 
dar und erstrecke sich auf „Retten-
Löschen-Bergen-Schützen“. 
Im Anschluss bat Oberbürgermei-
ster Wolff Günter Till zu sich, den er 
in Anerkennung seiner langjährigen 
Verdienste die Ernennungsurkunde 
zum Ehrenkommandanten übergab. 
Günter Till zeichnete sich durch 
seine kameradschaftliche Art und 
technisches Wissen aus. Während 
seiner aktiven Zeit war er unter 
anderem Abteilungskommandant,  
Kreisausbilder für Truppmann und 
Truppführer sowie in der Jugend-
arbeit engagiert. Der Gemeinderat 

hatte bereits im Januar einstimmig 
die Verleihung beschlossen. 
Der Landrat des Landkreises Karls-
ruhe, Dr. Christoph Schnaudigel 
hob hervor, dass dank der her-
vorragenden Ausstattung seitens 
der Stadt Bretten, die Feuerwehr 
„sehr viel wichtiges leiste könne“. 
Auf das Ansehen in der Bevölke-
rung abstellend sei es daher nicht 
verwunderlich sondern vielmehr 
sehr verdient, dass Feuerwehrleute 
äußerst angesehen wären. Ebenso 
sagte er zu, dass „der Landkreis 
Karlsruhe der Feuerwehr stets mit 
Rat und Tat zur Seite stehe“. 
„Weit über die Stadtgrenzen hin-
aus“, lobte Bürgermeister Willi 
Leonhardt, „verstehe es die Feuer-
wehr Freundschaften zu pflegen“. 
Dies bekräftigten die Grußworte 
des Löschgruppenführers Marcus 

Kauke aus Hemer, Commandante 
Fernando Gonçalves aus Condeixa 
und der Wehrleiter Uwe Gehrmann 
aus Wittenberg. Die weit angerei-
sten Vertreter aus Portugal unterstri-
chen das partnerschaftliche Band 
und versicherten, dass „Bretten 
sich jederzeit auf die Unterstützung 
der Feuerwehr Condeixas verlassen 
könne“. 

Die Feuerwehr Bretten werde „vom 
Geist selbstloser und uneigennüt-
ziger Menschen getragen“ hielt der 
Vorsitzende des Kreisfeuerwehrver-
bandes Rudolf Dieterle fest. 
Dennoch bedürfe es starker Begleiter 
mit Tatkraft und Unterstützung, so 
wie sie  die Feuerwehr Bretten hier 
gefunden habe. Er wünsche  erfolg-
reiche und verlustfreie Einsätze.

Brettener bei „Luthers Hochzeit“ 
Die Einladung zum diesjährigen Stadtfest .“Luthers Hochzeit“ in unsere 
Partnerstadt Wittenberg nahm OB Wolff (links) am Wochenende sehr ger-
ne an und wurde am Samstag beim städtischen Empfang im Wittenberger 
Rathaus von Bürgermeister Torsten Zugehör (rechts)  aufs Herzlichste be-
grüßt. In seiner Rede betonte er, wie bedeutsam die persönlichen Kontakte 
untereinander sind und hob damit auch auf die Freundschaften und die 
städtepartnerschaftlichen Beziehungen untereinander hervor.
Bretten war zahlreich vertreten: Mit dabei waren Mitglieder der Bauern- 
und der Schäfergruppe, Wäscherinnen, gelahrte Frouwen, Mitglieder der 
Stadtwache, der Landsknechte sowie die Patrizier. 
Ebenso wie OB Wolff, beteiligten sich alle beim sich anschließenden 
großen historischen Festumzug durch die Stadt und wurden mit viel 
Beifall bedacht. Luthers Hochzeit hat nicht nur bei den Brettener „Mit-
begründern“ dieses Mittelalterfestes und der Bevölkerung im Umland 
große Anziehungskraft: 
Auch aus den anderen Partnerstädten Wittenbergs wie Göttingen und 
Haderslev (Dänemark) waren Delegationen zum Mitfeiern neben vielen 
weiteren tausend Gästen aus nah und fern angereist. Mit vielen Eindrücken 
und neuen Kontakten traten die Brettener Delegationen am Sonntagnach-
mittag die Heimreise an und freuen sich bereits darauf, ihrerseits Gäste 
aus Wittenberg beim nahenden Peter-und-Paul-Fest begrüßen zu können.

VfB-Jugend zu Gast in Longjumeau

Vom 17. – 19.06.2011 folgten zwei Jugendmannschaften des VfB 
Bretten der Einladung des FC Longjumeau zum 1. internationa-
len Fußballjugendturnier. Im Rahmen der Städtepartnerschaft 
verbrachten 24 Spieler der E- und D-Jugend, sowie 23 Eltern samt 
Betreuern drei ereignisreiche Tage im Süden von Paris. 

Fun and Action im Freibad
Große Poolparty bei kostenfreiem Eintritt

Am Sonntag, dem 26.06.2011, gibt es in der Bäderwelt Bretten viele Attrak-
tionen für die ganze Familie: An unseren Informationsständen erfahren 
Sie alles Wichtige rund um den Sommer, Sonnenschutz, Kosmetik und 
Wellness, Auskünfte zur Krankenkasse, Versicherung und Gesundheit. 
Oder genießen Sie einfach eine Massage oder gehen mit einem leichten 
Tages Make-up positiv in den Tag. 
Um 9.30 Uhr finden die ersten Aktionen zum Mitmachen statt. Haben 
Sie Spaß beim Aquajogging, gefolgt von „Zumba“, eine Kombination von 
schnellen und langsamen Rhythmen zu lateinamerikanischer Musik? 
Konnaktiv, Asporta, AOK, Vital-Welt Apotheke, Silvia Mohr & More 
werden Sie dazu gerne beraten. Die Stadtwerke Bretten informieren über 
ihr Produkt StromNatur und halten viele kleine Gewinne am Glücksrad 
für Sie bereit. Mit einem Ballonweitflug-Wettbewerb werden wir einen 
guten Zweck unterstützen. Der Bäderbetriebsleiter 
Poppeck und der Geschäftsführer Kleck zeigen die neue Technik und 
Energieversorgung im Freibad. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Zwischen 9.30 und 12.00 Uhr 
wird die Bädergastronomie Bretten ein Weißwurstessen bieten, dazu eine 
Brezel mit Weizenbier für 4,50 Euro. 
Die Bäderwelt Bretten wurde mit originellen Luftballonkreationen ver-
schönert. Am Stand von Luftikus finden Sie noch viele weitere Anregungen 
zur Dekoration und Geschenkideen mit Ballons. Natürlich können Sie 
aber auch an diesem Tag nur Schwimmen und auf den Liegewiesen Sonne 
und Sommer genießen. Und jetzt zu H2O fun events, die große Poolparty 
mit Fun & Action von 12.00 – 18.00 Uhr. 
Freuen Sie sich auf einen fantastischen Tag in der Bäderwelt Bretten für 
die gesamte Familie. 

Neuer Regiokrimi von Johannes Hucke 
Die Premieren-Lesung eines brandneuen Regiokrimis präsentieren die 
Volkshochschule Bretten zusammen mit der Stadtbücherei: Am Montag, 
27. Juni, wird Johannes Hucke aus seinem neuen druckfrischen Werk „Die 
Brettener Methode“ lesen. 
Den Lesern ist Hucke bestens bekannt durch sein Kraichgauer Weinlese-
buch und den Kraichgau-Wein-Krimi „Rotstich“. Sein aktueller Regiokrimi 
spielt, wie der Titel vermuten lässt, vornehmlich in Bretten und das auch 
noch vor dem Hintergrund des Peter-und-Paul-Festes – bester Stoff also, 
um sich auf das große Ereignis einzustimmen! 
Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr im Melanchthonsaal, Eingang 
VHS/Tourist-Info am Marktplatz. Einlass ist bereits ab 19.00 Uhr. 
Dr. Michael Schneider führt ab 19.30 Uhr durch das neue Treppenhaus 
und erläutert allen Interessierten die „drei Säulen Europas“, zudem können 
sich die Besucher beim Büchertisch der Buchhandlung Kolibri mit Huckes 
Lektüre eindecken, die der Autor gerne signiert. 
Das Weingut Kelterhof aus Großvillars wird vinologisch vertreten sein 
und ihre edlen Tröpfchen ausschenken. Karten zu 5,-€ sind ab sofort bei 
der Tourist-Info und in der Stadtbücherei zu haben.

Die Truppe wurde von Jean Francois 
Sitri, einem Verantwortlichen der 
Städtepartnerschaft, am Eifelturm 
in Paris in Empfang genommen. 
Nach einem offiziellen Empfang 
am Abend durch den zuständigen 
Bürgermeister für Sport, Pascal 
Gaudron, wurden die Kinder paar-
weise auf die Gastfamilien verteilt, 
und sofort herzlich aufgenommen. 
Am Samstagmorgen begann das 
große internationale Turnier mit 40 
Mannschaften aus Belgien, Holland, 
Frankreich und Deutschland. 
Die Erfahrung der jungen Brettener 
an solch einem Event teilnehmen 
zu können stand über dem sportli-
chen Erfolg, und so konnten beide 
Mannschaften nach sehr niveauvol-
len Partien im 1. internationalen 

Fußballjugendturnier jeweils einen 
guten Mittelfeldplatz erreichen. 
Die Brettener Gäste wurden über 
die gesamte Zeit vom Städtepart-
nerschaftsausschuss unter Leitung 
von Altbürgermeister Michel Char-
tier bestens betreut und versorgt. 
Nach drei eindrucksvollen Tagen 
wurde die Brettener Delegation von 
Nathalie Kosciusko-Morizet, die 1. 
Bürgermeisterin und gleichzeitig 
französische Ministerin ist, und 
von der 2. Bürgermeisterin Frau 
Sandrine Gelot-Rateau sowie den 
Vereins- und Partnerschaftsoffiziel-
len verabschiedet. VfB- Jugendma-
nager Peter Domes bedankte sich 
für die Einladung und die herzliche 
Aufnahme. Er hoffe, dass es nicht 
die letzte Begegnung dieser Art sei..


